
Zeitschrift: Korrespondenzblatt des Bernischen Lehrervereins = Bulletin de la
Société des instituteurs bernois

Herausgeber: Bernischer Lehrerverein

Band: 20 (1918-1919)

Heft: 8

Rubrik: Bernischer Mittellehrerverein = Société bernoise des Maîtres aux écoles
moyennes

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 26.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


133

1 Bernischer Mittellehrerverein. |

Konstituierung des Kantonalvorstandes.

Herr Ami, Direktor des Technikums

Herr Courbat, Sekundarlehrer,

Präsident :

Biel.
Vizepräsident :

Porrentruy.
Sekretärin : Frl. Châtelain, Sekundarlehrerin, Biel.
Kassier: Herr Möckly, Progymnasiallehrer,

Delémont.

Mitglieder: Herren Schmid, Sekundarlehrer, Lyss;
Gsteiger, Schulvorsteher, Biel; Prêtre.
Progymnasiallehrer, Biel.

Sanatorium Maison blanche in Leubringen.

Wir bitten die Lehrerschaft, die Sammlung zu
Gunsten dieses Institutes nicht zu vergessen. Die
Einzahlung der Gelder geschieht auf das
Postcheckkonto III 2444 (P. Stalder, Lehrer, Bern).
Spezielle Quittungen werden keine versandt. Der
Coupon des Postchecks gilt als solche.

ipaataaaaasferr^^

I Société bernoise des Maîtres aux écoles moyennes. |

Constitution du Comité central.

Président: M. Ami, directeur du technicum,
Bienne.

Vice-président: M. Courbât,- maître à l'école se¬

condaire, Porrentruy.
Secrétaire: Mlle Châtelain, maîtresse secondaire,

Bienne.
Caissier: M. Möckly, maître au progymnase de

Delémont.
Membres : MM. Schmid, maître secondaire, Lyss ;

Gsteiger, directeur, Bienne ; Prêtre, maître au
progymnase de Bienne.

j Communications. 1

Sanatorium Maison blanche, à Evilard.

Nous prions le corps enseignant de ne pas
oublier la collecte en faveur de cette institution.
Les paiements peuvent être effectués par chèque
postal III 2444 (P. Stalder, instituteur, Berne).
On n'envoie pas de quittances spéciales. Le
coupon du chèque postal suffit.

Fortbildungskurse fur Lehrer.

Bei Anlass derBeratung des Geschäftsberichtes
im Grossen Rate wies Herr Grossrat Hurni, Lehrer
in Bern, darauf hin, wie wenig der Staat für die
Fortbildung der Lehrerschaft tue. Der Hinweis
war wohl berechtigt; wir brauchen nur in der
Staatsrechnung einige analoge Posten im Kapitel
Landwirtschaft nachzuschlagen. Dort figuriert
für die ökonomische und gemeinnützige Gesellschaft

ein Kredit von Fr. 5000, für Wandervorträge

ein solcher von Fr. 11,322.10. Leider konnte
Herr Hurni bei der spätem Budgetberatung pro
1919 keine Anträge auf Erhöhung der Kredite
einbringen, da der Vertreter der Regierung nachwies,

dass der Kredit von Fr. 7000 für
Handfertigkeit nicht einmal aufgebraucht sei.
Nachträglich erfahren wir auch den Grund dieser etwas
sonderbaren Erscheinung. Gesuchsteller, die in

frühern Jahren, in denen der Kredit erschöpft
wurde, abgewiesen worden waren, wagten später
ihr Gesuch nicht mehr zu erneuern. Das sollte
anders werden. Wir bitten die betreffenden
Gesuchsteller, ohne Scheu nochmals an die
Unterrichtsdirektion zu gelangen. Die gesamte Lehrerschaft

hat übrigens ein grosses Interesse an ihrer
eigenen Fortbildung. Das Sekretariat des B. L. V.
ist bereit, auch in dieser Hinsicht jede Auskunft
zu erteilen.

Cours complémentaires d'instituteurs.

La traduction sera publiée dans le prochain
numéro du Bulletin.
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